
Römer 9,6-23 
Gottes Treue und Gerechtigkeit 
 

Bibelstunde Apg. – Fragen zur Erwählung (in Anlehnung an Apg. 13,48) 

BEG Hannover, am 23.3.2023 - WN 

 

9,6-23   Gottes unverbrüchliche Treue 
 

6-13 Frage 1: Ist Gott zuverlässig? Sind seine Verheißungen vertrauenswürdig? 

     → JA, denn hat nichts anderes angekündigt, als jetzt passiert. 

 

14-18 Frage 2: Ist Gott gerecht? 

     → JA, denn Gott ist immer entweder GNÄDIG oder GERECHT. 

 

19-23 Frage 3: Warum kann ER uns dann zur Verantwortung ziehen? 

 

→ Gott handelt göttlich (zunächst indirekte Antwort) 

- Er zeigt uns sein Wesen  (Macht, Zorn, Herrlichkeit) 

- Er zielt auf seine Ehre 

 

9,24-33   Ein ehrlicher Religionsvergleich 
24-26   Das Evangelium schließt ein, wo Religion ausschließt. 

27-29 Das Evangelium schließt aus, wo Religion einschließt. 

30-33 Das Evangelium schließt auf, wo Religion zuschließt. 

 

                        Antwort auf  V.19 (Frage 3) in V.32:                                                              

   „Warum?“ – Weil Israel den Glauben verweigert! 

                                    (Das Programm von Röm 1-8 greift auch für Israel.) 

 

10,1-21 Israel lehnt den Weg der Rechtfertigung aus Glauben ab 

 
11,1-32 Gibt es dennoch eine Zukunft für Israel? 

-------------------------------------------------------------------------------------------------   

 
 

Röm 9,22-23 

 

… (Gott hat) mit großer Langmut die Gefäße des [gerechten] Zorns getragen und zum 

Verderben zugerichtet  (Partizip!) 

-zum Erweis von Gottes Zorn und Macht 

 

 

… (Gott hat) die Gefäße der [gnädigen] Barmherzigkeit zuvor bereitet  (finites Verb!) 

   -zum Erweis des Reichtums von Gottes Herrlichkeit 

 

 

 


